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Laß ſie Samariterin werden Sonderlingin war ſie ſtets mMorgen k n Beſſeres für ſie e r Aer

verführeriſcher Anmut gebrauchte ſie i üu ein g chte ſie ihre Macht über das Herz
Laß uns ohne Lena das iſt ohne Zeugen leben ſagte ſie mitreizendem Lächeln Weißt Du Gan n Das e ſo viel

z

hübſcher ſein Da gibts gar keine Reizungen mehr Die unfriedlichen
Gedanken ziehen davon So ſiehſt Du Sie warf ihr Haar mit

raſchem Griff über den weißen Nacken Aber Du mußt Ja ſagen Un
bedingt Johanniterin Ei das iſt ja hübſch und vornehm Lena wird
wie ein Engel ausſehen Ja ja Jch werde mich ganz neben ihr ver
ſtecken müſſen Gib die Zuſtimmung Schnell

re u 4 43 Dich anbete
e wurde plötzlich ſo fröhlich in dem Gedanken da iLena ſich nicht mehr ſehen ſollten daß ſie hell auflachte e hrns aunt

Du Sagſt Ou Ja Sagſt Dus
Er nickte
Sie ſtürzte ihm an die Bruſt jauchzend wie ein Kind
Aber nicht ſogleich flüſterte er über allem Glück ſeinen Plan nicht

aus den Augen verlierend Jch hoffe es wird ſich in Bälde eine beſſere
Löſung finden Sehr täuſchen müßt ich mich er küßte ihre Augen

wenn Wechting nicht Intereſſe für Lena empfände Sie ſelbſt war ihm
ſtets geneigt Jch habe Beweiſe dafür Gib mir nur etwas Zeit die
Sache zu fördern ſo wird Dein Wunſch nach dem Alleinſein mit mir
früher in Erfüllung gehen

Sie war todbleich geworden Kein Wort drang mehr über ihre Lippen
Kein anderer Gedanke kam mehr über ſie Helene und Wechting ein

Paar Und ſie Und ſie Was war ſie ihm Die Schwiegermutter
Eva lachte hart auf fo oft dieſe Vorſtellung ihr nahe trat
Und noch eine Vorſtellung trat ihr näher und immer näher hervor

gerufen durch des Freiherrn Behauptung es habe zwiſchen ſeiner Tochte7 9 zw hterund Wechting allezeit ein Seelenband egxiſtiert
Dieſer Glaube konnte ſie wahnſinnig machen Denn in ihm fand ſie

die Löſung eines ihr unbegreiflich gebliebenen Rätſels des damaligen
Rücktrittes ihres Verlobten Endlich fand ſie ſie So wie ſie s bequem
faſſen konnte

Aber ſie goß Feuer durch ihre Adern dieſe Erkenntnis
Am ſonnigen Wintermorgen ſchritt ſie raſtlos im Zimmer auf und nieder
Der Diener trat in die Tür Er wollte ſich vergewiſſern mit einer

Frage ob h anweſend ſei
Wenn ſie nicht hier und nicht drüben zu finden iſt ſo Wrief Eva ungeduldig z ſ v taygw
Der Herr von Wechting find vorgefahren und wünſchen die Baroneſſe

zu ſprechen

Eine Blutwelle jagte über das Antlitz der jungen Frau
Ah Was ſtehen Sie noch hier

Sie rief ihn plötzlich zurück
Sie den Herrn hierher

Zu Befehl Ew Exzellenz
Die Flamme erloſch ſo ſchnell auf ihren reizenden Zügen Schreck

packte Eva Wie auf einem Vergehen ertappt ſtand ſie verſchüchtert in
der Mitte des Gemaches als Richard Wechting eintrat

Erſtaunt und mit innerſtem Widerſtreben fand er ſich Eva gegenüber
Sie zwang ſich Ruhe genug auf ihn begrüßen zu können
Jch würde mir den Vorwurf der Unhöflichkeit von Seiten meines

Mannes zugezogen haben
Jn dieſem Falle Erxzellenz bitte ich Jhre Güte noch weiter auszu

dehnen und eine Botſchaft die mir übertragen war an Helene auszu
richten Lauras hochbetagte Mutter ſendet Lena in dieſem Käſtchen ein
Zeichen ihrer ſchmerzlichen Dankbarkeit Ein Schreiben iſt beigefügt

Jch habe Jhre Schwägerin Laura zu Unrecht gehaßt ſagte Eva
mit bitterem Nachdruck Sie war nicht ſo ſchuldig als ich glaubte

Sie ruht erwiderte er ſchlicht
Ja ſie ruht

Sie warf ſich ſelbſt wie ſchwerermüdet in einen Seſſel vor die
Kaminglut

Wenn Sie wollen
Er nahm den Sitz an

Wenn Sie geſtatten Exzellenz
Er ſah wie ſie mit ſich rang Jhn ſelbſt faßte die Qual der Er

innerung
Können Sie mir denn nicht vergeben was ich mit Drangabe meines

Glückes meines Lebens einſt tun mußte
Er fühlte die Notwendigkeit die unerträgliche Schwüle zu zerteilen

Ein anderes Mittel gab s nicht als an die Wunde zu greifen
Sie ſchüttelte das Haupt Jhr Herz hämmerte

Dann will ich gehen
Nein

Es lag eine ſo erſchütternde Kraft in dieſem Ruf daß er betroffen
aufſahW er ihren angſtvollen Blick gewahrte fragte er mit ſchonender Milde

Können Sie es denn ertragen daß ich den Finger auf die alte Wunde
lege die noch immer ſchmerzt Doch Sie haben Recht Früher oder
ſpäter mußte die Ausſprache kommen Ich ſehe es ein

Jch danke Jhnen flüſterte ſie von dem weichen Klang ſeiner Stimme
hingeriſſen

Dank rief er mit tiefer Bewegung Mir Nein nein Jch will
Sie nur noch einmal zu dieſer Stunde bitten herzlich innig bitten mir
zu verzeihen was das Schickſal über uns verhängte

Eva ſchlug die Hände vor ihr Antlitz Er glaubte in verletztem Stolz
Wenn ich wüßte wie ich Jhnen Gennugtuung verſchaffen könnte da

Sie das unſägliche Leid welches ich über mich ſelbſt verhängen mußte
als ſolches nicht anerkennen

Er beugte ſich gegen ſie
Wenn Sie meine Freundſchaft annehmen wollten keiu feſteres Seelen

band ſollte je gewoben ſein Ich würde mit allen Kräften verſuchen Jhr
Vertrauen noch einmal diesmal unerſchütterlich zu gewinnen Laſſen wir
die erwägende Vernunft ſprechen Finden wir uns denn ſo wieder wie
wir uns verließen Die Verhältniſſe nicht nur wir ſelbſt ſind anders ge
worden Damals fuhr er leiſer fort waren Sie ein ſüßes ſüßes Kind
Nun find Sie wiſſend geworden Mir ſelbſt iſt vom Schickſal manches
Unreife Ueberflüſſige abgeriſſen worden Wenn heute das Da
mals ſuhr er langſam fort an mich heranträte Aber das unter
brach er ſich haſtig ſind Dinge die mit der Gegenwart nichts zu ſchaffen
haben Meine Beichte haben Sie empfangen Könnten Sie verſöhnt
meine Hand annehmen würde ich dieſe Stunde zu den glücklichſten meines
Lebens rechnen

Er ſtreckte ihr die Rechte entgegen
Eva richtete ihr Antlitz auf es war tränenfeucht
Dieſer Anblick giff ihm ins Herz
Verſöhnung

Sie wußte nichts mehr von ihrer herrlichen Schönheit nichts mehr
von der Seügkeit die ihr Beſitz gewährte Sie ſah nur die Hand welche
ſie ſo oft umfangen Nach dieſer Hand ſehnte ſie ſich bis zum Sterben

Er umſchloß ihre ſchlanken Finger die ſie ihm bittend reichte und hob

ſie an ſeinen Mund ßJch weiß gar mir iſt als ſei ich fremd in dieſem Zimmer Ganz
fremd Als ob Papa hereintreten müßte oder Mama mich rufen
Evchen

Erxzellenz bat er ſehr weich
Damit können wir doch keine Verſöhnung anfangen wenn Sie mich

Exzellenz nennen Bitte nicht Es tut mir weh
Er küßte ihre Hand lebhafter
Laſſen Sie mich nun gehen Ja Wir verlieren uns vom Wege
Oh nein ſagte ſie mit aufſtrahlendem Antlitz Gerade finde ich

mich wieder Sie ließ ſeine Rechte nicht frei Der Haß die Bitterkeit
ſind ganz verſchwunden Denn es gab doch viele Stunden ihte Stimme
wurde unſicher viele Stunden wo ich ſehr elend war Sehr ſehr
elend

Weil Sie im Herzensgrund doch Mitleid mit mir fühlten fiel
Wechting mit ſteigender Rührung ein

Jch weiß nicht Jhre blauen Augen hingen mit ſtrahlendem Glanz

2 Beilage zu Nr 237 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Freitag den 9 Oktober 1903

ne

an ihm Mamas Salon und meine Stube und die blaue Ampel

die ich anzündete tJhre heiße Jmpulſivität führte die Gedanken raſtlos durcheinander
Von dem blauen Ampelſchein drängten ſie nach dem ſtillen Gemach im
Grand Hotel zu Paris Aber der Mann der da zu ihren Füßen kniete
trug Wechtings Geſtalt

Ein tiefes Ahnen ging durch ihre Seele
Jn dieſem Moment war Eva unnausſprechlich ſchön

Fortſetzung folgt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
7 Stadttheater 7 Oktober Tannhäuſer Unſere beiden

Baritoniſten ſollen alternieren und ſo ſang geſtern Herr Soomer den
Wolfram von Eſchenbach welchen bei der Erſtaufführung Herr Rübſam
geſungen hatte Der Erfolg war ein erfreulicher Zu den Vorzügen
welche der Künſtler ſchon gelegentlich ſeines Gaſtſpieles auf Engagement
in dieſer Partie zeigte geſellt ſich jetzt bereits freieres Spiel und größere
muſikaliſche Sicherheit Die Schönheit der Stimme kann in den wunder
vollen Kantilenen die Schmelz Weichheit und müheloſe Tongebung ver
langen ſo recht auf den Hörer wirken und kam ſowohl im Finale des
erſten Aktes wie in den weihevoll vorgetragenen Preisgeſängen und in
dem Lied An den Abendſtern zu ungewöhnlicher Geltung Weder läſtigesTremolo noch unvermittelte Uebergänge aus einem Regſer in das andere

ſtören den günſtigen Eindruck Durch ſcharfe Ausprägung der Konſo
nanten wird jetzt auch größere Deutlichkeit erzielt ſo daß von dem Texte
der in Wagner Opern nun einmal nicht nebenſächlich zu behandeln iſt
wenig verloren geht Herr Soomer gehört zu den ſehr viel verſprechenden
Sängern Der Klang ſeines Organs iſt zwar vorwiegend lyriſch trotzdem
dürfte er keineswegs ausſchließlich auf lyriſche Partien angewieſen bleiben
denn der Ton beſitzt viel Mark und Kraft und ſcheint nicht leicht zu er
müden Man irrt alſo wohl nicht in der Annahme daß in Herrn
Soomer unſerer Bühne ein zukunftsreicher Sänger gewonnen wurde
Herr Szirowatka war leider von ſehr bemerkbarer Heiſerkeit be
fallen ſang aber deſſenungeachtet die anſtrengende Partie des

Tannhäuſer um die Vorſtellung überhaupt zu ermöglichen
Eine Bereitwilligkeit für welche ihm Dank gebührt Jm Finale des
zweiten Aktes hatte man in Rückſicht auf dieſe ſtarke Jndispoſition die

hochliegende Stelle Zum Heil den Sündigen zu führen geſtrichen
Fräulein Sarta verdirbt ſich das ſonſt ſehr hübſch geſungene Hirten
liedchen durch leidiges Tremolieren Wenn Befangenheit daran ſchuld iſt
ſollte unſere neue Opernſoubrette tapfer dagegen ankämpfen damit dieſes
ſtörende Vibrieren des Tones nicht etwa zur Gewohnheit wird und dann
ſchwer abzulegen iſt Die Beſetzung der übrigen Partien gab zu erneuter
Beſprechung keine Veranlaſfung Einige von Herrn Regiſſeur Raven
vorgenommene ſzeniſche Veränderungen gereichen dem Bühnenbilde zum
Vorteil Das volle Haus zeigte ſich für das Gebotene dankbar

B Coronuy

Das Celluloid und ſeine Fenergefährlichkeit Seitdem der
Amerikaner Hyatt vor ca 25 Jahren entdeckt hatte daß die als Exploſions
Mittel den Sprengtechnikern bekannte Nitro Celluloſe d i Schießbaum
wolle in ihrer Verbindung mit Kampfer ein biegſames und preßbares
Material ergibt hat ſich die Jnduſtrie dieſes neuen Stoffes angenommen
und ihn für die verſchiedenartigſten Zwecke benutzt Das neue Material
iſt ſo auffallend elaſtiſch daß es zur Fabrikation von durchſichtigen Bällen
benutzt wurde ohne indes den Gummiball verdrängen zu können Ferner
ermöglicht die Eigenheit ſeiner Zähigkeit die Herſtellung einer Reihe von
Gegenſtänden wozu ſonſt meiſt teuere Materialien wie Horn Elfenbein
Hartgummi u a m dienten Aber die Tat ache daß dieſes Material bis
zu einem Drittel aus gut brennbarer Schießbaumwolle beſteht geſtaltet
alle ſeine Fabrikations Gegenſtände zu mehr oder minder feuergefährlichen

Handelt es ſich daher um ſolche die für den täglichen Gebrauch dienen
ſollen ſo iſt eine ganz beſondere Vorſicht am Platze weun nicht ſogar
das beſtimmte Verbot wünſchenswert ſolche Gebrauchsartikel überhaupt
aus Celluloid zu fabrizieren Beiſpielsweiſe ſollten Kämme niemals
aus Celluloid hergeſtellt ſein da ſie leicht dem Lichte nahe kommen und
Feuer fangen können Manche Brände deren Entſtehung ſchwer zu er
klären iſt dürften dem Celluloid zu ſchulden kommen Ganz beſtimmt iſt
dies der Fall bei einer Reihe von Großfenern die in mehreren Akkumu
latoren Fabriken im Laufe der letzten Jahre und auch neuerdings ſiatt
geſunden haben Perforierte CelluloidPlatten ſowie CelluloidKaſten
werden vielfach gerade in der Akkumulatoren Jnduſtrie den ieueren aber
weniger leicht brennbaren ſonſtigen Materialien vorgezogen da ſie u a
den Vorteil gewähren der Schwefelſäure gegenüber ſehr widerſtandsfähig

zu ſein
m
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198008 104 229 87 492 649 904 199010 71 240 519 41 989

200055 327 474 81 89 776 830 958 98 201040 48 265 877 766
202286 301 22 432 695 203064 357 427 758 91 907 58 204000 317
56 529 663 205190 207 735 48 62 95 400 206117 3000 338 61 65
734 876 207009 70 273 463 50000 615 718 400 91 823 208046
290 415 80 906 209270 422 655 875

210195 205 60 539 1000 83 3000 84 642 86 704 95 820 211403
566 689 212158 424 65 829 32 948 213273 308 37 668 99 722 80 840 87
965 214267 325 462 644 769 400 872 74 91 215105 60 400 376
400 82 565 626 75 784 216000 458 520 90 818 43 86 500 217319

558 97 669 75 802 81 218683 774 90 954 219048 167 400 213 87
572 792 841 97

220101 395 418 46 659 783 221022 284 399 400 550 222349 764
814 223058 814 67 913 37
141 Frrtot gung Jn der RNachmittagsziehung vom 6 Oktober lies 14159 ſtatt

4

145197 247 479 717 49 78
50

es8

110309 404 502 689 ſ500 111034 347 1000 497 400 526 692
931 112035 174 353 474 522 782 941 113234 378 641 966 114122 2
386 480 660 61 821 115138 325 604 116065 260 79 509 777 816 117006
499 23 93 191 304 6 79 652 776 816 988 004 17 165 314 488 608
400 6 719 875 119144 207 614 63 796 818

1 20260 583 603 13 852 70 924 121023 166 10000 217 521 29 7
83 292 332 400 59 474 674 834 123084 225 43 364 519 604 31 44
124070 111 23 914 323 42 400 481 83 614 913 125038 687 126262 426
566 690 712 127034 500 55 118 33 410 707 10 845 48 988 128311 628
400 702 6 86 861 990 129080 196 621 75000 96

130071 206 479 545 97 617 860 989 131077 355 66 778 400 80
132132 316 449 698 704 37 69 888 1383168 99 293 372 83 459 602 852
84 134566 721 820 42 135315 577 614 754 976 136219 53 86 458 607
74 187011 30 76 131 87 298 762 978 138513 36 48 721 91 813 904
139150 515 734 48 902 96

142172140059 273 657 726 141033 339 663 67 72 832 967 76 g2o9
316 448 500 781 400 954 143042 116 400 26 63 216 19 88 477 562 516
400 74 724 26 841 85 144512 136 366 87 97 600 13 806 914 145165

202 657 740 59 855 64 146368 400 808 147020 103 75 226 69 680
148036 370 405 7 12 536 606 795 868 915 47 149006 54 60 229 306
31 632 781

150024 400 131 36 93 339 699 400 771 866 151179 709 845 60
5 4955
56147

7

152082 355 555 803 90 915 153054 200 390 547 630 75 861 85 1549
143 272 485 5368 690 756 914 19 400 155030 72 122 3671500 822 1561
85 217 565 717 979 157113 332 620 75 826 991 158592 695 767 885 935
159269 385 99 491 599 781 839 63 66 97

160000 177 463 161093 113 250 400 364 80 496 597 601 400 25718 38 162002 400 158 387 446 531 767 911 21 163040 127 37 5

11 402 72 653 934 164079 93 149 648 61 814 1650096 111 25 226 4
571 723 51 807 47 985 166099 309 500 536 862 167035 107 60 232 400
ad v 634 773 856 168414 400 610 500 979 169190 222 41

70111 249 403 400 63 511 76 948 85 171609 875 92 950 172116
173020 213 44 576 641 174199 978 175024 195 238 896 964 176072
218 91 729 33 901 177118 221 93 817 91 178004 105 14 17 526 629 876
400 179003 146 328 702 981 87

180053 400 54 69 268 357 409 817 32 959 75 181069 400 185 360
657 400 836 966 182072 75 123 238 326 817 133139 76 10000 226 46
51 393 854 98 935 400 184 187 265 660 71 894 185022 400 91 201 329
566 186208 76 500 416 612 98 714 34 70 187667 887 188071 75 127
1000 268 327 70 75 441 935 400 189024 400 47 150 340 535 917

190204 372 476 579 644 840 191082 163 314 486 523 718 192069
104 57 82 247 98320 736 193028 48 176 233 1000 93 419 590 944 194108
94 97 253 67 355 72 428 605 943 1395132 100000 42 98 260 352 649 72
93 724 918 190228 466 95 852 197051 438 725 87 869 940 198100 385
555 75 617 850 199130 400 50 68 91 699 722 61

2000968 241 3833 564 7t7 36 937 41 201131 245 56 381 490 94 750 90847 202203 400 32 473 677 950 203089 379 524 42 541 n e 90
204392 93 594 653 20532 84 731 45 2906000 3000 72 251 400 301
57 500 763 75 904 24 297123 53 72 369 612 873 83 400 948 68 88
208143 73 746 209017 118 28 66 445 798 500

210245 309 504 619 52 95 916 211048 171 251 386 707 810 940 65
ſ400 212011 347 518 607 724 843 930 21322 29 121 364 637 400 48 60
761 98 960 214013 34 114 379 516 780 400 943 215099 244 66 69 18
500 587 662 974 216279 701 872 80 217031 217 500 5 400 614 20 910

1400 87 97 218080 104 288 366 1000 544 850 219200 75 90 387 436 98
220085 129 46 74 80 340 405 589 90 98 658 847 937 221004 188 894

909 222197 262 446 520 99 564 26 85 223107 92 400 375 415 555 611 721
Die Ziehung der 5 Klaſſe 202 Kgl Preußz Lotterie beginnt am 6 November cr

e
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Stadttheater in Halle aS
Freitag den 9 Oktober

27 Ab V 3 V Beamtenkarten giltig
Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G Verdi
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sonnabend I Cyklus Abend
Die Zwillinge Vorher Die Geſchwiſter

Neues c Theater
Direktion E M Manthner
Freitag d 9 Oktober Anfang 85

Gaſtſpiel Louise Dumont
vom Deutſchen Theater in Berlin
u d Lindemann Enfemble

Zum 1 Male Theodora Novität
Sonnabend Der blinde Paſſagier

Sladf Theater heiprig
Freitag den 9 Oktober 1903

Uenes Theater

Lohengrin
Altes Theater

Das Thal des Lebens
Leipziger Schauspielhaus

coliege Mrampton

4Walhalla Theater

Yireßktion Richard Hubert
Allabendlich das große

Gala Programm

j 6 Tourbilions G
Quartette Legay

Tohbias Wilhelm Truppe
10 Perſonen

Arras und Alice
The 2 Hilgerts
James Basoh
Kitty Whest

American Biosoope
Bienenzucht in 15 Bildern

c S rpoſſo Fheafer

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hanptbahnhofes
Das phänomenale

Pracht Programm

8 Leopolds
Ladys acrobhatsDie fotten Goister

Das größte exiſtierende Damen
Enſemble beſtehend aus

12 Damen

Mr Alfons
mit ſeinem

großartigen Flug Balance Akt

Les Zogdanis
Das europäiſche HAmazonen Heer

ean BRay er
mit ſeinem

brillanten Schlager Repertoir
und die übrigen Glanzunmmern

nene

Kaisersäle
Mittwoch d Donnerstag d

Freitag d 9 Oktober
Abends S Uhr Einlaß 71 Uhr

Unwiderruflich nur drei

Vorſtellungen
des Anti Muyſtikers und

piritiſtenEntlarvers

Stuart Lancourt
Vorführung u Aufdeckung der ver
ſteckteſten und raſſtnierteſten Schliche
und Kniſfe aus dem Spirikismus

und der geſamten Myſtik
Hochwichtig für jedermann

Die Geiſter Apporte des in Berlin
verurteilten Mediums

Anna Rothe
I Sperrſ 20 II Sperrſ 80alle anderen Plätze 40

Mit Bergünſtigungsſarten welche
in allen beſſeren Geſchäften gratis zu
haben ſind halbe Dreiſe auf allen
Slätzen auch im Vorverkauf in den
Zigarrenhandlg von Wiesner Ecke
Schulſtr u Gr Ulrichſtr und Stein
brecher Jasper am Markt

Morgen Freitag
Schlnehtofest

Otto Schulz früh Saalfeld
Steinweg 18

Onfé Rolanci
Täglich abends ab 7 Uhr

Konzert
der Angariſchen Uational Kapelle

Herren

Dir Bitté Gahor Pista
IWelt Panorama e

Gr Ulrichſtraße 6 I
Der Schwarjwald Wieſen

Erwachſene 20 Pfg Kinder 10 Pfg
Am 14 OAktober abends d Uhr

in der Marktkirche
zum Beſten des Erholunngshauſes für

Fabrikarbeiterinnen
Konzert

des Leipziger Solo OQuartetts
für geſaugAns dem e deutſch evange

liſcher Kirchenmuſitk
bis auf Joh Seb Bacoh

Billets a 50 und 1 Mk in der Hoff
muſikalienhdlg R Koch Alte Promenade 1
H Hothau Gr Steinſtr 14 der Zigarren
handlung Max Stotze Magdeburgerſtr 68
und der Papierhandlung Pritſchow
Bernburgerſtraße 28

Hotel Kaiser Wilhelm
Bernburgerstrasse 1213

Jeden Freoftag
Fisch Abendl

Pschorr Braän Leipzigerſtraße 36
Vorzüglichen Mittags n Abendtiſch

Spezialität Donnerslag abend Eisbein
mit Meerrettich n Sanerkranut

Vereinszimmer 25 30 Perſ faſſend
noch einige Tage in der Woche frei

Einem geehrten Publikum von Haſſe aS
und Umgegend teile ich ganz ergebenſt mit
daß ich mit dem 1 Oktober das Reſtaurant

Zur Funkenburg
Freiimfelderſtraße 38

übernommen habe Jch bitte ganz ergebenſt
durch reichlichen Zuſpruch mein Unternehmen
unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll Albert Behnke
NB Für gute Speiſen u Getränke iſt

beſtens geſorgt Streng reelle Bedienung

Restaurant zur Olive
Ludwig Wuchererſtraße 26

D Sonntag den 11 Oktober
Großes Wild und Grflügel

Preis Kegeln
W Anfang 4 Uhr nFreſtag den 9 Dtober 1903

h Schlachtefeſt
Früh 8 Uhr Weghfleiſch
Abends Wurſt u Suppe

August Kiefer Victoriaſtr 41
e NMorpgen Freitag W

e enKarlſtraße 28
reitagSchlachtefest

audner Rudolf Haymſtr 32

D Morgen Freitag W
e M Burckhardt

Breiteſtr 32
Morgen Freitag

e Schlachtefeſt
Friedrich Bornemann
Ludwig Wuchererſtr 25

Freitag
Schlachtefest

Selma Gerbstaedt
Land wehrſtr 12

Sonnabend fr Haſen GHänſe Tauben
orgen

Erſtes großesS zhlachtefeſt
Kari Kothe Bernhardhyſtr 11

Morgen Freitag abend
ff friſche hausſchlachtene

S J WurſtSuppe
Gupt Friedrich Birgaſe

Hakermehl
beste Kindernahrung

erztliich wearm
empfon len

Zu baben bei

Franz Baumgärtel
Originalfabritpreiſe zahlen Sie

beim Einkauf von

Langnese BisKuits
die in ſtets friſcher Ware vorrätig bei
Carl Booch reiteſtr 1 u Markt

Roter Turm 12
Den geehrten Herrſchaften empfiehlt ſich

als Kochfrau auch außerhalb
A Künstling Neumarktſtr 14 I L

Amtliche Behanntmachnngen

Bekanntmachunng
Gewerbeanmeldung betreffend

Nach S 14 der Gewerheordnung für das Deutſche Reich bezw S 52 des Gewerbe
ſtener Geſetzes vom 24 Juni 1891 mnß jeder der den Betrieb eines ſtehenden Gewerbes
anfängt hiervon der Gemeindebehörde des Ortes wo ſolches geſchieht vorher oder gleich
zeitig Anzeige erſtatten

Wir machen darauf aufmerkſam daß dieſe Anmeldungen für den hieſigen Stadt
bezirk bei uns und zwar entweder ſchriftlich oder mündlich in unſerem Gewerbeſteuer
Bureau Rathaus Zimmer 17 zu erfolgen haben

Halle a den 2 Oktober 1903 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
Juli 1902 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 13541 bis 18121 gen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck ansgeſtellt ſind wir

reitag den 23 Oktober d J und an den darauf folgenden Tagen
im Anktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende Anzahl von
Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um Jl Uhr
nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel n ſ ferner Betten Leib und Vettwäſche Schuhwerk neue
und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sgchen zum Verkauf

Die Einlöſung oder Ernenerung der zur Verſteigernng gelangenden
Pfänder erfolgt nur bis Donnerstag den 22 Oktober d Js woranf das
beteiligte Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 16 September 1903
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für MWagerſchweine und Serkel auf dem hieſigen ſtädtiſchen

Viehhofe findet am Sonnabend den 10 Oktober 1903 ſtatt
Halle a den 5 Oktober 1903

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Reimers Direktor

Bekanntmachung
Die Küehennbfälle aus der Siechenhausſtiftung und dem Kinder Aſyl

welche Anſtalten durchſchnittlich mit 180 beziehungsweiſe 20 Köpfen belegt ſind ſollen
für die Zeit vom 1 April 1904 bis 31 März 1905 an den Beſtbietenden überlaſſen

werden
Die Bedingungen ſind im Bureau der Armenverwaltung Sparkaſſengebäude

Rathausſtraße 1 II Zimmer 82 einzuſehen
Die Angebote ſind bis zum 20 Oktober d Js daſelbſt verſiegelt einzureichen

Halle a den 2 Oktober 1903 Der Magiſtrat
Die Armen Direktion Pütter

Dieſen Monat
Schweizer Damen Orchester

m e Bratwurstglöckle
Rochschule für Rusiſ

Beginn der Kurſe am 15 Oktober Lehrfücher Solo u Chorgeſang Ausbildung r Konzert Theater u Haus Rollenſtudium Unterrichtsmethode Klavier

Orgel ſämtliche Streich und Blasinſtrumente von den Anfängen bis zur künſtleriſchenSodead n Harmonielehre Kontrapunkt Fuge Formen und Kompoſitionslehre Ge

ſchichte der Muſik An der Chor und Orcheſterſchule der Anſtalt können auch
Damen und Herren die derfelben nicht als Schüler angehören zwecks Einübung größerer
Chor und Jnſtrumentalwerke gegen mäßiges Honorar Für Geſchwiſter undPenſionate beſondere Preisermäßigung Für Auswürtige Penſton in der Anſtalt

Alles Nähere durch Proſpekte Anmeldungen von Kindern u Erwachſenen nimmt entgegen

Vitalis Dreszer 40 m1
Seydlitz sche höhere Privat Mädchensehule

Karlstrassoe 6
Unterrichtsbeginn des Winterbalbjahres 20 Oktober 10 Klassen mit be

scbrünkter Schülerinnenzahl weiteste Lehrziele eigenes allen Anforderungen
entspr Schulhaus

Für erwachsene junge Mädchen Kurse in Literatur u Kunstgesechichte
Anmeldungen nimmt täglich von 11 1 Uhr entgegen

Die Vorsteherin Emma Seyälitz
Staatl gonohm Vntferrichts Anstalt
zur Vorbereitung tür das Einj, Freiw Examen sowie tür alle Klassen

höherer Lehranstalten Sexta bis Prima iukl Abiturium von

Dr Herm Krause einenHeinrichstr 14
Pension Programm Schulanfang 19 Oktober 3 e

Abbruch
Der zu unſerem Grundftück Martinsberg 2 gehörige Scheunenteil pp

oll unter den bei uns einzuſehenden Bedingungen zum Abbruch verkauft werden Schriftl
n ſind bis ſpäteſtens Freitag 9 Oktober 4 Ahr nachmittags bei uns

einzureichen

Billig zu verkaufen
3 gebrauchte guterhalt Hrehbänke e b eee

xjhamZ

410 wm Spitzenhöhe u m Spitzenweite

325 u400 uGefl Anfragen unter U c 1288 an Rudolf Moſſe Halle S

e e eeines Café mit Konoſtorei
mit ſämtlichem Jnventar und Warenvorräten krankheitshalber ſofort zu verkaufen Zur
Uebernahme ſind ca 5000 Mk erforderlich Näheres

O Lauge Halle a Marienſtraße 12

Lacdenbesitzer
die geneigt ſind zur Weihnachtszeit den Verkauf eines neuen gängigen feinen Arttkels
Pipun für jedes Geſchäft gegen hohe Proviſion mit zu übernehmen und demſelben einen

eil ihres Schaufenſters einzuräumen werden erſucht ihre Adreſſe anzugeben unter
V V 201 an G I Danhbe L Oo, Hannover

Wohne jetzt
Albreutſtraße 35 II

Zehler Kl Muvikäirextor

Jch warne hiermit jedermann meiner
Frau Minna Schaagf geb RNitzſche etwas
auf meinen Namen zu borgen da ich keine

Sohnell wirkende

kinreihung
el

Gliederreissen
I Kreuzstechen eto
M Fhsehe 50 4 u 4

Central Drogerle
Thalamitstr 8Schins vi Prnst Schaaf

Hallmarkt

Nr 237

henus

ohn

Ueberdruss
bieten fraglos die nach zublimem
Verfahren hergestellten darchans
bekömmliehen und ausgiebigen

Marken

Knkao vero r 83 LK
e Fortunga 2 v

Kakno Juno 240 Mk
A4pollo 160

Uartwig Vogel
Dresden A

Nur in Packungen die unsere
Firma tragen erhältleh

z Vertreter tür Halle
Friedr Kohl Niemeyerstr 4

Zum Neuban der Bibliot für die
Kaiſerl Leopold Carol Deutſche Akademie
d N zu Halle a Wilhelmſtraße 36/37ſollen bigen Arbeiten vergeben werden

1 Glaſerarbeiten
2 Tiſchlerarbeiten Türen
3 Schloſſerarbeiten
4 Waſſer und Kloſettanlagen
5 Maler und Anſtreicherarbeiten

Zeichnungen Maſſenverzeichniſſe u Bedin
gungen liegen auf dem Bureau der Bau
leitung Ludwig Wuchererſtr 5 zur Einſicht
aus wo auch die Angebotsformulare zu
entnehmen ſind

Die Angebote ſind in verſchloſſenem und
mit entſprechender Aufſchrift verſehenem
Briefumſchlag poſtfrei bis Dienstag den
13 Oktober 1903 vormittags 11 Uhr an
das oben genannte Bureau einzureichen
Die Kaiſerl Leopold Carol Deutſche

Akademie d N

erdin n

I

Oetkenr s
Backpulver 10 Pfg

Vanillin Zucker 10 Pfg
Pudding Pulver 10 Pfg

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den beſten Kolonial
waren u Drogengeſchäften jeder
Stadt

Alte Woſlsachen
finden Verwendung bei Entnahme von
Hanskleidern und Herrenuſtoffen c
r Alte Seide V zu Decken u
Portieren R Crosecok Gosktar a

Muſterlager bei
Frau L Querfu Landwehrſtr 21
und bei Frau M Klauss Spiegelſtr 2

Uur durch günſtigſten Einkauf

v 200 See I ſfeo
auf jedes Pfund

h Kaffee a 90
hochf Perb Kaffee 98

ſo
25 e Thee Kabao
zur robe gratis

Auf Pfd Kaffer die Hälfte oder
Pfund Zncher gratis

Auf alle übrigen Röll Kaſſees gebe ich
nach wie vor Kaſſeemarken mil

6 Projent Rabatt ohne Pertenerung
der Preiſe durch Zngaben

Pom 12 Oktober ab lieſere ich meinen
Kaffee reſp Kaßkao Hetail Kunden

Ia gemahl Zucker
5 dab u r 19 a a

Otto Bornsehein
Mittelſtraße 21 neben Gr Steinſtr 14
KafetRöſterei im Großbetriebe

Renov Vereinszimmer
für ca 50 Perſonen ſeparat Ein neinige Abende wöchentlich frei gang ne

Königſtrate

x t
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